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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SV Vaihingen 1889 : VfB Stuttgart II 
Donnerstag, 18.01.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Vaihingen 1889

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des SV Vaihingen 1889
im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gegen den VfB Stuttgart II endgültig fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den SV
Vaihingen 1889, als auch für den VfB Stuttgart II am Donnerstagabend Ersatzspielern an. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle
Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bleicher / Holzberger lagen gegen Winkler / Grimmelmann bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg
drehen konnten. Was eine Wendung des Spiels! Einen Zähler für die Gäste mussten Hahn / Dehli
bei der 1:3-Niederlage gegen Abdessemed / Lammers hinnehmen. Beim folgenden 3:0 gegen Curic
/ Saiger fanden Dünschede / Schlupkothen dagegen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel.
Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Spiel gegen Arndt Winkler zunächst nicht gut aus, so gewann Daniel Bleicher im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Beim 3:0 gegen Nadir Abdessemed fand Marko
Holzberger von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Thomas Hahn holte mit einem 3:1 gegen
Christian Lammers einen Punkt für sein Team. Völlig ungefährdet war der Sieg von Armin
Dünschede gegen Bernd Grimmelmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 12:10, 8:11, 11:
6 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht
verloren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Einen Erfolg verpasste am Nachbartisch Rene
Schlupkothen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Maximilian Saiger. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Berichtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Fünf Sätze lang
hingegen beharkten sich Arnold Dehli und Slaven Curic, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des SV
Vaihingen 1889 und des VfB Stuttgart II in die Box. Keinen Zähler beisteuern konnte Daniel Bleicher
im Spiel gegen Nadir Abdessemed, das 0:3 verloren ging. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:6 (Bleicher) und 5:9 (Abdessemed). Mit nur einem
Satzverlust ging Marko Holzberger gegen Arndt Winkler durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Beim 3:0-Erfolg gelang es Thomas Hahn den Gastspieler Bernd Grimmelmann in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. 6:8 (Hahn) bzw. 4:10
(Grimmelmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 8:4. Völlig ungefährdet war der Sieg von Armin Dünschede gegen Christian Lammers nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:6, 7:11, 11:9 nicht verloren. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:4-Heimsieg.
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Durch diesen Sieg hat der SV Vaihingen 1889 in der Saison nun 2 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 01.02.2024 gegen den TSV
Georgii Allianz VI an. Für den VfB Stuttgart II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Sillenbuch III am 02.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:16 geht.

 Statistik:
 SV Vaihingen 1889

Doppel: Bleicher / Holzberger 1:0, Hahn / Dehli 0:1, Dünschede / Schlupkothen 1:0 
Einzel: D. Bleicher 1:1, M. Holzberger 2:0, T. Hahn 2:0, A. Dünschede 2:0, R. Schlupkothen 0:1, A.
Dehli 0:1 

 VfB Stuttgart II
Doppel: Abdessemed / Lammers 1:0, Winkler / Grimmelmann 0:1, Curic / Saiger 0:1 
Einzel: N. Abdessemed 1:1, A. Winkler 0:2, B. Grimmelmann 0:2, C. Lammers 0:2, S. Curic 1:0, M.
Saiger 1:0


